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Termine: ,, "' Wiedergutmachungsamt 
beim Landgerdclit Hamburg 

..Gz ...._,,, 
Schnellhefte, 

Rapid 

Bei Amtshaftung 
i1t d ie, die T:telaei te 

Rückerstattungssache 

Vollmacht: Blatt fR d. A. 

Erbschein: Blatt - d. A. 

gegen 

Deutsches Reich 
Oberfinanzdirektion Hamburg 

Az.: S Jl -1/f/L- /jf ~/:J ~-- Antragsgegner 

Betr. Rückerstattung: frolol,51°/ber; Jtl,m14,ck, /lou.sroi u.sw. 

Entscheidungen: Blatt a,.tU,. J. /f. e, 59 Q.U.. 2 W-Lk L{7-1 / .!,-9 
Wertfestsetzung: Blatt 
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Wiedergutmachungsamt 
heim Landgericht Hamburg 

Geschäftsnummer: Z 21 C'<... 5 
( Bitte bei allen Antworten und Einp:aben an~chen) 

llnmlmr~, den 24. August 1959 
filevt klnpplntz, livllj1:1stizgehliude, 
(Althnu) 111.StOlk, Zimmer 4.18 
F,•rneprcd,cr 35 10 <) l /432 

Beschlu6 

des Albert George 
In der Rückerstattungssache 

S i m o n , 6, Kiele. erpore __ venue, fla t C, 
.:,jcHdon 1~. W. 3. , 

Bevollmächtigter: Rechtsanwälte Dr. Sienknecht, Erik l'. Stahl , 
ZiXsJ:,~WF-vali&acAtigli.:~ Hamburg 1, Glockeng~esserwall 2-4, 

gegen 

Antragsteller. ß, 

da:s Deutsche Reich, 
gesetzlich vertreten durch den Bundesminister für Finanzen, Verfahrensvertreterin Oberfinanzdirektwn. Hamburg, 

Hamburg 13. Harvestehuder Weg 14, 
Aktenzeichen: S 87 - UA 2 - BV 413 Sm - Antragsgegner, 

LG (W) 10 5000 8 ~9 wenden' 



···································-············· . " Justiz- ober - inspektor 

ist eine gütliche Einigung - über 

Br iefmarken - und Notgeldsammlung 

nicht zustandegekommen. 

Das Wiedergutmachungsamt verweist deshalb die Sache an die 

\Viedergutmachungskammer - Landgericht Hamburg (Art. 55 REG). 

Vermerk für die Kammer: -----------------------Vollmacht Bl. 4 R. d.A. 
Für 

Fürstenau , 

die richtig6 ~~u 
\!,~a 111 t 

b.r, u-
r,)~~~ 
Justizangestellte/ 

dsbeamter der Geschäftsstelle 
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C) 

~ 
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Hamburg 36, den 3 1. AUG. 1q~q 

Die durch Beschluß vom 

hierher ver,viesene Sache 

bisheriges Aktenzeichen: 

ist hier eingegangen und trägt das Aktenzeichen : 

____ i ___ fl~. _l/ __ lfirf Y 

Die Geschäftsstelle 

der Ztvilkammer_ ,.,.,....._ 
der K~tnner .......... - f:-Han<lelssachen „ 
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Anmeldung 1 

von rückerstattungsrnchtlir.tlcn Geldansprfü,taen gegen das Deutsche Reich 

und Uh:~irhgestelltc Rechtsträger*) 

Bundesgesetz zur Regelung der rückerstattungFrecl111ithrn Geld,· nrhindlichkeiten des Deutschen 

Rechte! ''>,er 

(Bundcsdickersln ttungsgcselz - BRüG - ) 

vom Hl. J.tll 1U1i7 

[!Jundcsgeselzhl. I S. 7:H) 

A. Personalangaben 

1. Personalangaben des Antragstellers 

a) Familienname sr: 10N 
(bei Frauen audi Geburtsname) 

b) Vorname Albert George 

c) jetztwohnhaft 6,Kidderpore Avenue ,flat C,London N. W. 3 . 

d) Geburtsdatum und Ort 14 . August 1878 i n Brad.f'ord/Yorkshire 

e) Staatsangehörigkeit brl tisch 

fJ Beruf ke iner 

g) Wohnort (ständiger Aufenthalt) 

im Zeitpunkt der Entziehung 

Hamburg 

h) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftlidie Hauptniederlassung des Antragstellers im Gebiet der jetzigen Bundesrepublik 

Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren voni Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während der Zeit vorn 30. Januar 1933 

bisB.Mai1945 vom 30 . Januar 1953 bis 24 . August l '.b9 in lia::.ourg . 

i) Wohnsitz im Jahre 1948 London 

k) Angaben über die Antragsberechtigung, falls der Antragsteller nicht der Gesdiädigte ist: (Erbfolge, Abtretung u. dgl .] 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - -

*) Nadi S 1 BRüG findet das Gesetz Anwendung auf rilckstattungsremtliche Ansprüche gegen das Doutsme Reich einschließlich der Son­
dervermögen Deutsche Reichsbahn und Deutsche Pelchspost. 

Das Gesetz findet ferner Anwendung auf rückerstattungsrechtllche Ansprüche gegen 1. das ehem. Lnnd Preußen, 2. das Unternehmen 
Reichsautobahnen, 3. die ehem. Nationalsozialistische Deutsme Arlielterpartel (NSDAP), deren Gliederungen, deren angesd1lossene 
Verbinde und die sonstigen aufgelösten NS-Einrichtungen, 4. die Reimeverelnlgung der Juden in Deutschland und den Auswanderungs­
fonda Böhmen und Mähren, 

ZAl 

7-.q,, (l H 



er V Rechtsanwälte 
Dr. SIENKNECHT 

J) Verfahrensbevollmäd1 tigter: ERIK P. STAHL 
Konten: (unter Dr. Sienknecbt) 
Dresdner BClllk A.G. Kto.-Nr. 14 223 
Postscheckkonto: Hamburg 996 39-

An 11 · A sland wohnt ist Bestellung eines Verfahr ens bevo llm ädlli gtcn (h icrun C'l' ; ;t 1,1tht nol-Vermcrk: Falls der tragsto er 1m u . , . 

cli , A lt d led'glich eine prozeßfähige Person zu vers tehen) wünsdlenswo rt der vor den vVwd•;r 4 ,m,1rh11 1
1
, • wen g ein nwa , son ern 1 

bchörden verbindlid1e Erklärungen abgeben bzw. Vergleichsverh a ndlungen führen kann . 

2. Personalangaben des Geschädigten . . .. . . 
(nur auszufüllen, wenn Antragsteller nicht personengleich mit dem Geschad1gten 1st) 

a) Familienname 

(bei Frauen auch Geburtsname) 

b) Vorname 

c) zuletzt wohnhaft 

d) Geburtsdatum und Ort 

e) Sterbedatum und Ort 

f) Staatsangehörigkeit 

g) Beruf 

h) Verwandtschaftsverhältnis zu dem Antragsteller 

i) Miterben [Name und Ansdlrift) 

k) Wohnort [ständiger Aufenthalt)im Zeitpunkt der Entziehung 

!) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung des Gesdlädigten oder 

jetzigen Bundesrepublik Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren 

der Zeit vom 30. Januar 1933 bis 8. Mai 1945 

m) Wohnsitz im Jahre 1948 

---------

! 

iterben im Gebiet der 

Zeitpunkt während 

B. Besdireibung der vom Deutsdi.en Reim oder gleidtgestellten Redttsträger entzogenen feststellbaren Vermögensgegenstände 

[Falls der Platz nicht ausreicht, sind Anlagen zu verwenden) 

1. Bankguthaben 

a) Art des Kontos (Sparguthaben oder laufendes Konlo) 

bj Anschrift dPr fümk und der Depositenkasse 

cJ lctzlcr 8aldo'! 

d) Ist Kontoaunz11g vorhanden'( 

-----

-----
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2. Wertpapiere 

a) Angabe der WPrlpnpicrc 

b) AngaLe tler Bank Und der Depos· t k 
1 en asse c] ob 

I) ohne Entgel t eingezogen 

II) Zwangsablieferung 

III) wenn Il), Welche Zahlun g 

IV) an Welcher Stelle abgeliefert 

wofür is t die Abli eferung erfolgt 

V) bei Reichsschatzanweisungen. 

zwangsgetauscht gegen welch e Wertpapiere 

d) Ist Depotauszug vorh anden 

Gold, Silber, Schm uckgegenständ e 

a) abgelieferte Gegens tände: 

b) Ablieferung an Pfandleihanstalt: 
S tadt/Adresse angeben 

c) ob 

vergl eich e anli eg end e Li s te 

Versteig erungshaus Schlüter , 
Hamburg 

I] ohne Entgelt eingezogen? 

II) Zwangsablieferung? 
ohne Entg el t e ing ezogen ~ . 

Ablieferungs- Quittungen nicht 
vorhanden . Is t Abli eferungs quittung vorhanden? 

III) wenn II), welche Zahlung? 

4. Pelzwaren , a 10 un R d . d sons tige elektrische oder optische Geräte 

a) W as ist abgeli efert? (Wertangabe erforderlich] 
vergleiche a nlie gende Liste 

b) Ablieferung an 

5. Hausrat 

.eh g der Gegenstände a) Beze1 nun ve r gleiche anliegende Li s te 

b) Ortsangabe 

6. Lifte 

a) Inhalt des Liftes 

. . der Lagerhalters chrift des Spediteurs o 
b) Name und Ans 

t 
el e 
e t 
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A. G. S I MON, /' 

Fl.AT C., 6,K I DDERPORE AVENUE, 

LONDON, N. W 3. 

den 12 . September 1957. 

TEL.: HAM 8942 , 

Versteigerter Hausr at , fuer den mir von der 
Oberfinanzdirektion Hamburg ein Vorschuss 

von DM 20. 000 
entsprechend dem Beschluss des Landgerichts 
Hamburg gewaehrt worden ist . 

Auktionsnummer 3348 Ankleidezimmer in rotem Bchleiflack mit 
Goldverzierung, innen mit IV1ahagoni ausgelegt „ 
welches im Jahre 1923 RM 15 . 000 gekostet hat, 
von Preetorius entworfen . 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

" 

" 

3394 Scijreibtisch i n Eiche ,heutiger Nert DM 400 
3298 2 seidene SteppdecKen mit Daunen gef~ellt , 

heutiger vVer t zus . wahrscheinlich DM 500 . 
3246 antiKe brokatseidene Fl uegelde cke ,heutiger 

Nert wahrscheinlich DM 200 . 
3387 1 Mahagon i Schlafzimmer, we lches i m Jahre 

1907 RM 3000 gekostet hat. 
3349/50 aufgefuehrte T i le einer Kue che,heutiger 

Nert wahrsche i nlich DM 1000 . 
3359 Me chlen ' sche Aquarelle, fue r we lche der Pr e is 

per .btueck .RIV1 200 war . 
3382 Fr emdenzimmer Ei nrichtung ,heuti0 er .ilert 

wahrscheinl ich DM 3000 . 
3370 Di elenti s ch mit 3 Sesseln ,heutiger ~fort 

wcilirscheinl ich DM 500 . 
3354 Komplete s Limoges Esservice fuer 48 Person en , 

heutiger ·V er t wahrscheinlich DlVi 1000 . 1n, 3355 1 engl i s che s bl aue s Fr uehstuecksservice fuer -
1 2 Per s onen, heutiger Wert wahrs cheinlich 
DM 400 . 

3393 1 t aegliche s ßs s ervice f uer 12 Personen von 
Harms ,Admiral itaet stras s e ,heutiger Vilert 
wahrscheinl i ch DM 300. 

3~58/59 24 KPM gro sse Obstt eller,12 mit Blumen= 
de:Jtors ,1 2 mit Fr uchtdekors handgemal t ,die im. 
Einkauf zwi schen den Weltkriegen RM 20 per 
utueck gekost et h aben,heutiger wert in DM 
sicher das Vielfache. 

3423 Mokka-Tassen-Sammlung von bekannten Porzellan 
Fabriken, be titehend aus 1 2 oder mehr Tassen, 
heuti6er vVert wahrscheinlich mehrere h .....ndert 
DM . 

· , ... . 
~ . . ~ 

.' . ,t •. . • '; 
, .... ' . 

e 
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.Auktionsnummer 
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" 

" 

" 

" 
II 

" 

II 

II 

II 

II 

) 

Se ite 2 

A. G. S I MON, 

FLAT C., 6,KIDDE RPOR E AVEN UE , 

LONDON, N. W 3. 

TEL: HAM 894~ . 

ACJ 

3356/7 Kompletes geschlif'fenes Glasservice !uer 36 
Personen,heutiger ~ert wahrscheinlich Dl 1500. 

3358 24 Chi ~pendale Chrystallblaeser,~ie i~ ~iru:au:f 
zw1.schen den vJel tkriegen cca. . RM 15 per Stueck 
ge.i...ostet haoen ,heute in D lJahrs cheinl ic.h a.os 
Vielfuche . 

3428 .811'enbein-'I1oilette-Garnitur ,heuti er 1rnrt sicher 
ue oer DM 200 . 

)434 1 komplete J ahresuhr (nicht unkomplet wie von 
ochlueter angegeben) r,c:utir_;8r ,, e.rt vielleicht 

llO . 
.3445- .5447 Uhren: 2 Scl.ireibtiechuhren, 1 Taschenuhr und 

2 1achttischuhren,heutiger /ert wahrscheinlich -
DM 200 mindestens. 

3430 1 franzoesiscne Bronce von Barbedienne,heutiger 
Jert vielleicht DM 100. 

3467- 3470 und 3473-3477 1 bmyrna Auslegeteppich :md 
gruene Smyrna Laeufer,heutiger 1ert wahrsche in= 
lieh ru 3000 . 18 

3471 1 bescha6digte Perser BruecKe aus deL 3al...raun= 
dert,heutiger vert vielleicht D~ 500. 

3400 1 1v1essingkrone ,die Rlv1 500 im Jahre 1907 ge.1rns = 
tet hat . 

3401 Versilberte .Krone mit Glasbehang und dito _'iffipel; 
die Krone allein nat im BinKauf 1907 R.i..! 3co ge= 
Kostet . 

3396 Buecher: die Jubilaeumsausgabe der 1:erke J:tried= 
richs des Grossen,alle deutschen Klassiker, 

1 ferner ,-,haKespe0re und .,_ ickens ,1 broctllaus Lexi = n. 
kon ,Luc..endorff ' s Kriegerinnerlir16en,n.eiterbuecner 
Romane,l antike deutsche Eibel, 6 eschaetzter 
.t eutiger ,Jert wc.-hrscheinlicb D1.1 150U-2Uu0. 

3215 2 Paradiesvoegel,2 Originalbuendel Reiherfedern, 
enthaltend je 12 Reiherf edern ,die heute per 0tcn: en 
in nn6 land f, 4.-.-.koeten . Der ungefaehre 1ert 
dieser Iredlrn in Dl\ri ist mir vollkommen unbeka.e.rmt 

3216 Straussenfedern cca .10 Stueck,heutii:;er :Vert in 
D!Vl mir nicht belcannt . 

3197-3205 Dmnenpelze:l Sealbisam MMtel ,l Hohlenmantel, 
1 Bleurette Mantel ,1 Persianer Jac.r..e mit fouff, 
1 Zobe l kravatte mit Muff ,1 Jac~~enkleid mit 
Opooswn-Kr1.1gen ,-Ivlanschetten und - Muff ,1 Nerz= 
muff , 2 vfe issfuechse,l Rotfuchs , l :l..bend.mantel 
mit breitem NeI·zkrasen, ungef aehrer heutiser 
#ert DM 900 . 

::., ,t ~· ••. , 
. . ~· 



Auktionsnummer 
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" 
II 

" 

" 

II 

" 
" 
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Seite 3 
A. G. Si MON, 

FLAl C, 6,KIDDERPORE AVENUE, 

LONDON, N. W 3 

TEL: HA M 8 942. 

12.Sept.1957. 

3331 1 Herrengehpelz mit Bieberkragen,heutiger Wert 
DM 1000 . 

/ 

3342-3345 11 Damenkl eider :l besticktes seidenes Abend= 
kleid mit dazugehoerigem ebenso bestickten spanischen 
0eidenshawl, 9 Kleider deren damaliger Ein.kauf's!l!ZEE'.X= 
preis Dei Hirsch & Cie . im Durchschnitt RlVl. 300 per Stck. 
war .l Jackenkleid von Bethge & Selzer ,nach Ivlaass ge= 
macht ,damaliger Einkau:fspreis RM 450. 1 grosser bestick= 
t er spanischer Seidenshawl, damalie;er Pre is RM 150. 
3261 Damenwaesche:20 Combinations aus Crepe de Chine 

Einkaufspre is cca . RM 30 per Stueck. 
3285 und 3260 33 Paar reinse i dene D .. _menstruempfe ,cca. 

Rli.i 15 per Paar im s einerzei tigen i:,inkauf . 
3213 14 weisse von Friedheim ,Alsterarkaden nach Maass 

gemachte Frackhemden,heutiger binkaufs preis cca . 
DM 40 .per Stueck . 

3327 3 weisse Polo-Hosen,6 Polo-Hemden und 1 Reitanzug, 
darialiger Einkaufspreis cca. Rlvi 750 . 

3190 - 3192 ,3232,3218,3222- ~224,3307 und 3233 Gardinen 
fuer alle Zimmer,be stehend aus doppelten Sonnen= 
und Unter-Gardinen und einmaligen Obergardinen, 
damaliger Einkauf spreis cca.RTu1 1500. 

3323/3324 mindestens 6 Paar von Harders ,Poststrasse 
nach Maass gemachte Damenschuhe,die im ~inkau.:f 
RM 60 per Paar gekostet haben . 

3315- 3318 Schlittschuhstiefe l mit Schlittschuhen 
(2 fuer Herren und 2 fuer Damen) und 2 Paar Her = 
renreitstiefel. Die Schlittschuhstieiel mit bchliti 
schuhen h c..ben s. Zt. cca . RM 80 per Paar gekostet und n 

di e Herrenreitstiefel cca.RM 100 per Paar . 
3421 12 Paar silberne Obstbestecke mit Per lm.utter grif= 

fen in e iner Sc-hatulle,im Einkauf damals cca. 
RlVl 360. 

3392 1 lVIarmors ö.eule fuer die leben sgros se Bueste me i ner en 
Mutt er bestirnmt,Einkaul'spreis wahrscheinlich da= 
mals cca. R!Vl 100. 

3464 Staubs auger bezahlter Preis cca.RM 100 . 
3431 1 Perlmutter Operngl as cca.RM 100 im Einkauf. 
3432 1 Photo .Apparat ,damaliger .t.:.J inKaufspreis cca.Rlvi 80. 

Oelbilder: ( die .Auktionsnwnmern fehlen mir) 1 flae= 
mische Bau ernstube, wahrscheinlich aus der Schule 
Vermeeren,heutiger Wert wahrsche inlich DM 6000. 
1 Duehnenlandschaft und 1 Dorfstrasse von dem jung 
verstoruei1en Maler Bdgar Bromberg.Damaliger Preis 
RM 300 per Bild • . t:Gin i ge Bilder dieses Malers befan= 
den sich in der Hamb.Kunsthalle. 
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A. G. SI MO N, 
FLAT 0., 6,KIDDERPORE AVENUE, 

LONDON, N. W 3. 

TEL : H AM 8942. 

12. Sept. 1957 

Auktionsnummer 3486/1, 3422 und 3441 Silbersachen. Ich kann 

ACJ 

)/ 

Ke:iren Wert angeben . Auf jeden Fall weit unter heutigem Einkaufspreis versteigert. 

Auf die vi elen anderen auf den Schlueterschen Listen er= waehnten Gegenstaende,natuerlich saemtlich weit unter dem heuti= gen Einkaufspreis versteigert, bin ich nicht eingegangen, da ich sie nicht genuegend erinnere , um damalige und heutige ~inkaufs= preise anzugeben und die Angl Lgenheit nicht unnoetig erschweren will . 

Laut Jtitteilung ues Auktionators Schlueter- aXXLii.E der bocialver= waltung der Hansestad t Hamburg fuer cca . M.600 ueberlassen,(siehe .Aufstellung) ei n Teil des Inhalts des Leine!lschranks, dawaliger Ei nÄaufswert cca. R~· . 3000, heutiger i n DM . wahrscheinlic.$as Dreifache. Ferner: 
Ei n e Esszimmereinricht ung in Kirsch baumholz, be stehend aus einem .Ausziehtisch bis zu 24 Pers onen, 2 Buff ets und 12 Stuehlen, alles in tade llo s em Zustand bei Heymann i m Jahre 1907 zu RM 4500 ge= kauft heutiger Einkaufswert wahrscheinlich DM. 1350C .-. An d i e Socialv~r waltung zu einem laecherlichen Preis verkauft. Ich habe die Schluetersche Liste nicht hieL in London und kann daher dens elben nicht aufgeben. 

a 
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Rechtsan walt 

~ Dr. SIENKNECHT HAMBURG l, den 13. A-1gust 19:,7 

;f(J 
/ 

Bankkonto, 
Glockengießerwall 2-4 Hpt. ,,Wollhof" 
Telefon 32 32 53 und 33 47 91 

Hamburger Kreditbank Aktiengesellschafl 
Kto. Nr. 14 223 1/st. 

Postscheckkonto , Hamburg 996 39 

An das 

\' t"rwalt1a11•an,r ,, ,,, ............ 
1 't. AU&. ffl~ 
___ / A 

Verwaltungsaut für 
Innere Restitutionen 

Stadthagen/Niedersachsen 
Oberstr. 29 

Nrunens und im Auftrage von Herrn Al~e.rtJ~Q ~imon melde 
ich hiermit seine Rückerstqttungsansprüche ~Jf Ersatz de s 
ihm anläßlich seiner Aus 'ii:l.nderung 1939 durch Pl"Ll.nderTCZ ~b­
handengckommenen Ei gentums an . Es ha.ndel t sicr~ um folg'3nde 
Gegenstände: 

6 Bademantel 
1 8 Frottiertücher 

6 Bä.devorleger 
2 Dtzd. Küchenhändehandt~cher 
4 Gesichtstücher 
2 Dtzd. Gläsertücher 

18 kessertücher 
2 Dtzd. Silbertucher 
2 Dtzd. Silbertücher 
2 DtzJ. Messertücher 
2 Dtzd . Staubtücher 
2 Dtzd . Waschtischtücher 
je 3 Stück M~cco-Tischzeug für 6, 8 und 12 Personen 
je 3 st~ck Damast-Tischzeug dto. 

mit den jeweils dazugehörigen Servietten 
Hiervon sind in Abzug zu bringen dieJenigen Tisch­
tücher und Servietten, die durch Verstei5eru~g ei~en 
gewissen Erlös gebracht hutten, so da3 noch zu ent­
schadigen wären 
8 Tischtücher und 29 Sel'vietten. 
4 Friese in den Größen der v erschiedenen Tisch­

tücher 

16 Bettücher 
7 Überdchlaglaken 

37 Kopfkissen 
2 Dtzd. Fleischtücher 
2 Dtzd. Fenst ertücher 

- 2 -
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Kaiserfahne mit reinere Gold belegt . 
Es hu.nde)t sich lier um eine im ku1.Jerlie,t1.en 
Besitz gewesene Fahne (Kaiserstandarte ), die 
sich u.uf der KUiserlichen Yacnt 11 Victo1.ia 
Louise" befand und die bei Anwesenheit des 
Kaisers auf der Yacht aufgezogen wurde . 

Munzeamrulung 
Briefm rkensammlung im Werte von :,00 Goldmark . 
Diese Murkensarnmlung ist zwar in der Versteige ­
rungsliste aufgeführt , allerdings nur mit dem 
Vermerk "un Gestapo ", hat aber keinen Versteige­
rungserlös erbracht und ist somit noch zu ent­
schädigen . 
große und 4 kleinere Perse~- Brlicken 
(die grofuen 2 m x 1 , 30 ~ ) 

gro er Per ser-Teppich 4 x, maus den J ahren 
1 870 - 1 88 0 

Schildpatt-Toilettegar ni tur, kompl . aus echtem 
Schildpat t 

Reinsilbersachen 
1 silberne Zuckerzange 
1 silberner Teetopf 
5 silberne Korken 
4 große silberne Tischmesser 
4 kleine silberne Tischmesser 
1 silberner Toastständer 
1 großer silberner Löffel 
1 große silberne Gabel 
1 kleine silberne Gabel 
1 silberner Teelöffel 
2 silberne Mokkalöffel 
1 goldener Fingerhut (reines Gold) 

1 antike Flügeldecke aus Seidenbroka~ 
1 Alt-Meissen-lVlocca-Service fUr 12 :Persor..en 

(A 1sstellungsstück) 
3 große nglische Kupfer-Stiche, irr. Eß~ir:mer 

hangend, daher in Kirschbaw olz gerab:nt 
6 sehr eilte kleine deutsche Ku._p :' erstic'-ie, ungerab..E.t 
1 Alt-WedgewooJ Teeservice flir 2 Personen 

Möbel 
1 Messingbett kompl . mit Matratze und Kissen 
1 mit Metall ausgelegte Motteruciste 
1 Truhe 
1 Garderobe 
1 Schirmständer 
1 sehr großes, weißgemaltes Bu'fet 
1 Eßzinunereinrichtung in Kirschbaw:i,1olz, best0hend 

aus einem Ausziehtisch bis zu 24 Personen, 
2 Buffets , 12 Stühlen 

- 3 -
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1 Gasherd 
1 Küchentisch 
1 Küchen-Buffet 
1 Geschirrschrank 
1 Tisch mit Messerputzmaschine 
1 Eisschrank 
2 Stuhle und alle sonst zu einer Küche gehöri ger 

Geschi-rre 
1 Personenwaage 
1 schwarze Marmoruhr 
2 neue Sättel mit dfü, dazu 6 ehdrigen Zaumzeug 
1 kompl . Leutnantsuniform 
1 roter Jagdrock mit wei~er Hose 
1 bronzene Schre ibtischgarnitur von der 

Handelskammer geschenl.. t 
1 5roßer Leinenschrank 
1 gro..ie GardinenkL;te mit Fäc;_1ern 
1 eingeri chteter und mit gr ünek Tuch ausge­

schlagener Silberschrank . 

Zur Begründung wird vorgetragen : 

Herr Albert geo Simon besal3 ursprünglich die englische und 
die deutscne Staatsangehörigke it . Die englische St~atsange­
hörigkeit schützte ihn in Deutschland vor den übelsten Aus ­
wirkungen der rassischen Verfol~ung . Er verzichtete 1938 
auf die deutscne Staatsangehörigkeit . 

1939 wird ihW- v om englisc1en Konsul geraten , sofor t nach 
Eruland zurückzukehren . br folg mit dem letzten Flugzeug 
vor dem Kr i egsausbruch nach London , ohne irgendwelch e Ver­
mögenswerte noch mitnehmen zu können . 
Er hatte ßerade noch Zeit , den Schlüssel zu se i ner Wohnung 
dem Hauswart zu übergeben , um rechtzeit i g das Fl ugzeug er­
r eichen zu können . 

Anschließend wurde dann se i ne Wohnung mit der gesamten Ei n ­
r ichtung beschlagnahmt n i cht als britisches Eigentum , 
sonder n als Eigentum eines jüd i schen Mitbürgers. Das er gi b t 
sich aus den Vers t e i gerungsakt en d0r Fi rma Sch l üter , die 
der Akte de s Amtes ber eits be i l i egen. 

Be i der Bes chl agnahme durch die Ges t apo wurden d i e gr d1-eren 
Stücke zum Aukt iona tor Schlüter ge schaf f t und dort a ls t 
jüdisch es Vermögen zugunst en des Fi skus v er s t ~i gert. Di e . (j 
kle i ner en Sach en wur den ges tohl en bzw. ge~l ün~ert . u~ il0 eL 

( ges tohl enen Ge gens t ände liandelt e s sich be i der fo l ~ende n 
\. Anme l dung . d l 

Zum Bewe ise dafür, daß di ese Sa ch en be i de r Abreise de s 
Ehepaares auch vorhanden waren , be zi eht sich der Antrag­
steller auf die eide s stattlicne Ver s icherung s e i ner Ehe f rau. 
I hr Vorhandens e in ergibt sich weit er au s der Tatsache, daß 
es sich b e i der Wohnung des Antragstellers um ein sehr gut-­
eingerichtetes EinfamilienhäUS mit 8 Zimmern, auLl er Neben­
r äumen, gehandelt hat. Die Qualität und der Umfang der i i n­
richtung ist bereits akt enkundi g (Land6erich t Hamburg 2. 
Wie i ergutmachungskamruer Simon .7. Deuts ches Re ich , Akt enz. 
2 WiK 434/J l, Pr otokoll vom 15.10.1951). 
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Eine Aufstellung über den Wert dieser geatohlenen kleineren 
Gegensttnde wird nachgereicht . 

Es wird um ?ornlose Mitteilung gebeten , ob nach Ansicht ~ 
des dortigei. Amtes die Ansprüche in: Rückerstattungsverfd en 
gemäß BRüG geltend gemacht werden können oder ob die Wied r­
gutmachungsbehörde der Freien und Hansestadt Hamburg hier ür 
zuständig ist . 

c t nwalt 

Die Anschrift des Antragsteller s lautet: 

Herrn 
Albert Geo Simon 
6 C Kidderpore Ave . 

London N',7 3 



Oberfinanzdirektion Hamburg 
(/, ~y Hamburg 13, den 3o. Sept . 195 S-

- S 8 7 - UA 2 - BV 413 Sm • ... 

1 
,;::-- Ilarvestehuder Weg 14 

1, ~ 
1 

~ 1/4, Tel.44 12 91 /App. 

Q Hückerstattungsreferat : 
~ /.,. / ? . /) Magdalenens tr . 64 a+b ! z;.1 ~lltf,J. 1). • N •~ 1-¼' 

.i) Ar. 1y, ·. /1 \ fi"'11 'f•····; -- . t 
An das 11 \ -3. OKT.195 \ 
Wiedergutmaclrn.ngsamt 1/Ji 1/' riJ J •• 1 beim Landgericht Hamburg O . .J l ,;-,_ •h I A■1t11■ J 
Hamburg 36 M 
Sievekingplatz ( mit zwei be61. Durchschriften) 

Anl Bl 6 l ' . ,\11 ,iefenl~ • -? ()\,<t 1951v 
•: • - 3 der Gerichtsakte < ;de.scn u 11 • ~ L4.<, 

,t..bre,iadt • - 8 n 1 8 
In der Rückerstattungs: ache · 11 1 

• 

- Z 21 085 - , 
Simon o/. 
(RAe.Dr.Sienknecht u .Stahl) 

Deutsches Reich 
( OF:9 I!ambur g) 

wird unter Rückgabe der Bl . 6 - 13 der Gerichtsa~""te auf den 
AL.trag vom 24 . 8 .1957 erklärt: 

Dem Anstragsteller ist im Ve r fahren 

5 W 241/1951 - 2 WiK 434/1951 
re cht skräftig sein damaliger Hausrat oit eine□ Entziehungs·::ert 

von 22 .ooo,-- RM entschädigt wo rden. 

Damit ist dem Antra6 steller sein Hausratschaden in vollem 

Umfang und in Höhe des vom Ge richt festgestellten Wert es 

zuerl::annt worden . Der Antragsi:,el~er kan~1 daher jetzt nicht noch 

einzelne Stücke dieses Hausrats erneut geltend machen, da du:rch 

den Bescnlus.::; al l e üblicherv1eise zum Hausrat gehörenden 

Gecenstände abgegolten worden sind. 

Eine Ident i tät liegt ebenfalls vor, denn eine Reihe der 

jetzt erneut geltend gemachten Werte sind bere its im frt:i.heren 

Schriftv;ecr_sel auf ge_'ührt (z.B. das Meis~ne r Jföcca-Serv ice, 

die Perserteppiche und das Kirschbaum-Esszimmer). 

Es wird daher beantract, 
den Antrag bezgl. weiterer Hausratsgegenstände 

kostenpflichtig abzuweisen. 

Die mit der Anmeldung verfolgten Ansprüche für Schmuck- und 

Silbersachen können ebenfalls nicht aner!cannt werclen, da hier 

eine Entziehung durch das Deutsche Reich nicht nachgewiesen ist. 

Es wird in die s em Zusam~enhang auf den Schriftsatz des Bevoll­

mächtigten des Antrsgstellers vom 15.9.1951 im Vorverfahren 

verwiesen, in dem der Antra...;stel ler selbst vorträgt,dass er 
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im. Jahre 1939 mit Zustil'.Ihilu.ng der deut s cnen Behö r de~ u . a . eine 

kompl. Silberausstat tung für 48 Pers onen ei11scnließl i ch Sonder be ­

s tecke nach England mit geno~nen hat . 

Soweit er nun wirklich noch dAA einew,.oder andereJ.,,,.Teil dieser 

Gegenstände zurückgelas ...,en ha t , gehörte es zum Hausrat und fü l l t 

unt er dessen Entschädigung . 
Auch sonst ist der Antragste l le r durch den vorstehend en 1ähnt en 

Haus rat beschluss nicht beschwe rt , da der Antrat:,;sgegner nach dera 

BRüG eine Umstellung auf den Wer t zum l. 4 . J9 56 v orgenom ~en ha t . 

Im Bescheidsverfahre1~ wurden clie 22 . ooo , -- .di.11 auf 33. 000,-- Dfu 

umgestellt. Fall s der Ant r agsteller de r Ansicht ist , das s die 

Behandlung s einer Ansprüche im Be scheidsverfihren 1~ängeln unter ­

liegt, steht es ihm fre i, den Bescheid gemäs s § 42 BRüG e iner 

gericht l ichen Nachprüfung zu. unterwerfen. 

Soweit de r Antra~stel ler vorträgt, e ine Anzahl kleinerer Sachen 

sei gestohlen ode r geplündert worden , handelt es sich~ e ine 

bloße Ver mutung, die auch durc h die e i desstat tliche Versicher u~g 

sei:....e r Ehefrau ~licht widerl egt werden kann . Abgesehen davon , dass 

die aus s erordentlich schwe ren Strafandrohungen in solchen Fäl:e~ 

v on Ei0 ent um.sdelikten die Vermutung des Ant ragste l lers et.er --;:::..der ­

lege:n als stüt zen , 1•iJ.r de das Deut seh e Reich f ür ~ Übergrif _e einzelner 

Beamter rüc ke r stat tung ~rechtlich nicht haften ( OLG Celle fJ 1950/445 , 

OLG HaTiburg in ~ 195t S. 327 ). Im übrigen ist be i dem v~ Antrag­

stel l er v or get r aüen en Sachv er nalt i m Hinbl i ck auf ~ 51 BEG d ie 

Zuständigkeit der Wiedergutmacbungsger i chte zweif elhaft. 

Sol l te der Ant ragscell er seine neuen Anträge (aus genor:i..:.en 

Hausrat und Schmuck ) a uch nach nochmalieer Überprüfung ~icht 

zurücknehmen, wird be3ntragt, 

i hm aufzuzeben, die s e Anspr üche zu spezifiz ieren (z.B . Münz­

sam:nlung) und nachz.uweisen , das s eine Ent zi ehung rüc kerst at tungs­

rechtlicher Art durch da s oder zugw1sten des Deut s cnen Reiches 

erfolbt ist . 

Der Rücke rst attung w:L,rd daher aus vorstehenden Gründen 

widersprochen. 

~/ luftrag 
Vorgelegt nach Fr:stablauf IJ, V ' ~ {\/\ iU" 
hamburg, den 5. DEZ. 19~8 ~ A~ 1 (Fr ~t i i~ ~~ L 

1, 1'6-1-- .. ~ ~rre~i ,run_;srat 

-i,. ~ ~ ~1ts,d~fflt1 • - 9. Dez.19sg · 

~ ' g11•2_, ~~ i/' ~m • .• ~ 



Rechtsanwälte 

Dr . SIENKNECHT 

~l!e.P .... STAHC 

Bankkanto , 

HAMBURG l; den 4 • 6 . 1 9 59 
Gloc.kengießerwall 2 -4 Hpt. ,,Wallhof" 
Telefon 32 32 53 und 33 47 91 

Dresdner Ba nk AG., Kon to-Nr. 142 23 
Postsch eck konto , Hamburg 996 39 f / H 

An das 
Wiedergut mgchungsamt 
beim Landgeri cht Hamburg 

Ha m b ur~ 36 
Sievekingplaz 

Betr .: Rückers t at tungs sache Albert Geo Simon . / . Deutsches Rei ch 
Az . Z 21 085 

In obiger Angel eg enheit wird in Erledigung der Verfügun g vom 
22 . 5.59 mitgete i lt, das s de r neue Antrag auf ~nt schädigung 
f ü r ent zog enen Hausrat nicht aufrecht erhal t en wird . 
Es wird nunmehr lediglich beantragt, 

dem Antragsteller eine Entschädigungfür die ihm seiner­
zeit entzogene Briefmarken- und Notgeldsammlung zu 
g ewähreno 

Nach dem Versteigerungsprotokoll Schlüt er auf Seite 6, das sich 
bei den Akten 2 Wik 434/51 befindet, wurden dem Antragsteller 
entzogen die fr agliche Briefmarken- und Notgeldsammlung . 
Beide Sammlung en gingen ohne Entgelt an die Gestapo . 

Eine Entschädigung für diese beiden Sammlungen ist in dem da.mi.igen 
Verfahren, das lediglich den Hausrat und die mit viertangaben ver­
sehenen Gegenstände betraf , nicht g ewährt worden. 
Der Antrags t el l er schätzt den heutigen Wert der Briefmarkensamm­
lung auf DM 300.--. Den der Notgeldsammlung auf DM 500 .--. 

)! Der Rechtsanwal t 

v · ~~/ 
I) ~ (J.A,,/ klJ • :C' ß./4e 'Anw .Assessorin 

~ ~' Aus~cf-crtigt ilDl 1 

... , 1-J ~ ll- f~~:,:::-. .. 
~\)l\ \~~'i --\ o. .J,,.. 

11/"' ' 



Rechtsanwalt 

Dr. SIENKNECHT 

Bankkonto, 

Dresdner Bank AG., Konto-Nr. 14 223 

PoSlscheckkonto' Hamburg 996 39 

An das 
Landgericht Hamburg 
2 . Wiedergutmachungskam.mer 

Aa.: 2 Wik 471/59 
Z 21085 

HAMBURG 1, den 5_ . __ 1? __ • __ 1 95 9 
Glockengießerwall 2-4 Hpt. ,,Wallhof" 
Telefon 32 32 53 und 33 47 91 

Dr . wo/H 

In der Rückerstattun~ssache 

S i m o n 
(RA Dr .Sienknecht 

. / . Deutsch-s Reich 

Auf die Anfra_e des Landgerichts Hamburg vom 16 . 9 . 59 ~ird für 
den Klä~er folgendes vorgetragen 

Genaue Einzelhe iten erinnert der jetzt 81- j ährige Kläger nicht 
mehr . Er \"E!i.ss aber , dass die Notge ld- Sammlung einen annähernd 
vol~zähligen uberblick über das in J er Inflation aus gegebene 
Papiergeld darstellte . - - -

Die Briefmarkensammlung bestand zum allergrössten Teil aus uber ­
seemarken, die der Kläger in l angjähriger , geschä~tlicher Korre -

spondenz erhalten bzw . eingetauscht hatte . Er besass auch e~ne 
Reihe von europäischen Marken sowie alte deutsche fuarken . 

Anhand der obigen An 5aben dürfte die An0 emessenheit der Sc-~tsunss­
beträge lt . Jchrift.Jatz des Kläge"s vom 4 . 6. 5Cj an 1.1as ,'iedergut­
machun:;sc::mt ausreichend oele •t sein . D2r Betrag von n-· 3uC . - -
für eine Briefmarkensammlung ist als a~1sser :ewöhnlic~ r:iedrig 
zu betrachten , da , wenn jemanu überhaupt sich eI'-~sc~li~sst, 
Briefmarken zu samoeln , er nach relativ kurzer Zeit eine .:>ammlung , 
die diesen Wert repräserJ.tiert , e warben haben wird . 
Auch der Not ·eldsammlung dürfte Jer veranschla te Wert ohne wei ­
teres beizumes.sen sein , da eine .,ot ldsanr.lun,, u.ie e _en an.­
nähernd vollstL:.ndi.ren uberblic1':. i bt, i mmerLin e ·_nen erheblichen 
lJmf ang c~ehabt haben mu.3.J . 

!a :· 91 ~Mi Uhr 
• 

----7. Okt. 195919 



Rechtsanwalt 

Dr. SIENKNECHT 

Bankkonto: 

Dresdner Bank AG., Konto-Nr. 14 223 

PoslScheckkonto , Hamburg 996 39 

2 i: ... 471/Y, 
- Z ...,1 0ö 5 -

Al bert eo 8 i ~ o n 

r1A . Dr . 0ier1me ah t 

An cas 

HAMBURG 1, den .. . ·'-" • ... L . .O.Y. .t-~nhe . .t .:. '.. .5.J. .. 
Glockengießerwall 2-4 Hpt. ,,Wollhof" 
Telefon 32 32 53 und 33 47 91 

Lqn0 1· 1 cn t b..'l r ... tre, 
"t.. . , i edcr u LL.s.::.::1 i.1 :::: aTI. e r 

H o. r, b u r 

In :-5acnen 

f,egen Deutsches 1{eich 
0berfinanzc...irE:;h:1.,ion r:ar:: :irc 
S 87 - UA 2 - BV 413 

\Jirc... h P,., ~ v r 2. e„1~· .. u1u. i„1 v,)' , ~ c...es An t1 & ~·,., Jll rs 
d · e 1-(ic -er" t.rr -.. ~_ ... wysam ela.Uilf, ue t.,r . .Jri ef.narl\.en- unu. 1 ott.·el.:....,'.:. 
zL:..rüc e , · V lLi.u 


